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23. World Scout Jamboree in Japan
Vom 28. Juli bis am 8. August 
2015 fand das 23. World Scout 
Jamboree in Japan in Kirara-ha-
ma in der Präfektur Yamaguchi, 
im Süden Japans, statt. Jamboree 
kommt übrigens vom afrikani-
schen und bedeutet „friedliches 
Treffen aller Stämme“ oder auch 
ein „Treffen unter Freunden“. 
Als eine von 1000 teilnehmen-
den aus der Schweiz durfte ich 
mit 34‘000 Pfadis aus der ganzen 
Welt das Motto „Spirit of Unitiy“ 
miterleben. An der Eröffnungs-
feier versammelten sich alle Pfa-
dis aus 150 Ländern und sangen 
gemeinsam das extra für dieses 
Jamboree komponierte und zuvor 
schon einstudierte Lied. Gänse-
hautfaktor! Natürlich wurde auch 
fern der Heimat unser National-
feiertag nicht vergessen. Als hier 
in der Schweiz wohl noch alle in 
ihren Betten schlummerten, ver-
sammelten sich alle 24 Schweizer 
Pfaditrupps im fernen Japan zu 
einem 1. August Fahnenmarsch 
durchs 3 km2 grosse Lager. Die-
ses Ereignis wollte von den Me-
dienberichterstattern auf einem 
Foto festgehalten werden, was bei 
1000 Pfadis  bei schwül-heissen 
Temperaturen und nach 45 Minü-
tigen rumstehen, für einige sehr 
rote Köpfe sorgte. Doch danach 
durften wir uns auf den „Cultu-
ral Exchange Day“ freuen. Es bot 
sich Gelegenheit, mehr über die 
teilnehmenden Länder zu erfah-
ren und vor allem konnten Spe-
zialitäten aus den jeweiligen Her-

kunftsländern probiert werden. 
Die verschiedensten Gerüche ver-
breiteten sich übers Lagergelände, 
welch willkommene Abwechs-
lung zu dem sonst eher eintönigen 
Lageressen. Von den angebotenen 
Schweizer Spezialitäten kam üb-
rigens das Schoggi-Fondue am 

besten an. Obwohl man sagen 
muss, dass es eine Challenge war 
die Schokolade bis zu diesem Tag 
aufzubewahren. Zwei Tafeln wur-
den bereits zuvor von den Teil-
nehmern gegessen und die andern 
sind knapp dem Hitzetod entgan-
gen. Unser Gastgeberland hat sich 
für uns Pfadis einiges einfallen 
lassen und wir hatten auf dem La-
gergelände allerlei hohen Besuch 
von Kronprinz Narhuito über den 
Premierminister, zu japanischen 
Rock Bands bis hin zu Pikachu! 
All diese Personen trafen wir vor 

der riesigen Hauptbühne und auch 
der Platz vor der Bühne war gross-
flächig genug um alle 34‘000 Pfa-
dis problemlos aufzunehmen.
Organisierte und freie Ausflüge 
zum Beispiel nach Kyoto, in den 
Zoo, Parks, Tempel oder die Burg 
Nijo Castle, vermittelten uns Ein-
blicke in das Land und die Kultur 
von Japan.
Die Tempel und Burgen sind sehr 
eindrücklich gebaut, die Stim-
mung innerhalb dieser Gemäuer 
kann man vergleichen wie bei uns 
innerhalb einer Kirche. Es war 
alles sehr ruhig, niemand hat ge-
schwatzt . Zudem musste wir vor 
jedem Tempel die Schuhe aus-

ziehen und sie gegen Hausschu-
he eintauschen, dies zum Schutz 
der antiken Holzböden aber auch, 
weil es so Tradition in Japan ist.
Ein weiteres Highlight war ein Be-
such in einer Primarschule. In der 
Schule angekommen, wurden wir 
von den Schülern mit einem Blu-
menspalier, Musik und Applaus 
empfangen. Diese Geste ist nur 
eine von vielen die zeigt, wie gast-
freundlich Japans Bevölkerung 
ist. Mit den Schülern verständig-
ten sich die Teilnehmer mit Hän-
den und Füssen, nur einige weni-
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Rover Nacht-Volleyballturnier 2015

Lasst die Köpfe rollen!
Am 31. Oktober 2015 trafen sich 
einmal mehr zwanzig Teams 
von Abteilungen aus der ganzen 
Schweiz am fast schon legendär-
en Rovervolleyballnachtturnier 
(RVNT) der Pfadi Arbor Felix, um 
die heissbegehrten Preise und den 
Pokal zu erobern. Mit viel Einsatz 
und Engagement setzten sich die 
Trash Heroes aus Frauenfeld in ei-
nem hart umkämpften Wettkampf 
gegen die anderen Teams durch. 

„Hilfe! Die Untoten sind los!“ 
– solche Hilferufe ertönten am 
31. Oktober 2015 in ganz Arbon. 
Zwanzig Teams erhörten diese 
Hilferufe und eilten der Arboner 
Bevölkerung an diesem Okto-
ber-Wochenende zur Hilfe. Tap-
fer, voller Tatendrang und mit 
passendem Outfit – so präsentier-
ten sich die anwesenden Teams. 
Nach einer kurzen Vorbereitungs-
phase ging es dann auch endlich 
los: Licht aus, Film ab! Bei einer 

dramatischen Verfolgungsjagd 
floh ein Journalistenteam vor den 
Zombies – anfangs auf der Lein-
wand, danach live in der Halle.

Von der einzigartigen Atmosphäre 
des RVNTs beflügelt, lieferten sich 
die Teams einige beeindruckende 
Ballwechsel und schenkten dem 
Gegenüber keinen Punkt. Trotz 
dem vielen Einsatz kam auch der 
Spass nicht zu kurz: Es wurde viel 
gelacht, getanzt und auch die eine 
oder andere neue Bekanntschaft 
wurde geknüpft. Wir freuen uns, 
möglichst viele Teams auch im 
nächsten Jahr wieder begrüssen 
zu dürfen.                       Text: RNVT

ge sprachen Englisch. Es wurden 
Origami gefaltet, was die meisten 
Schweizer fast verzweifeln liess, 
da die japanischen Schüler dies 
blitzschnell vorzeigten. Von uns 
wurde dann schon fast erwartet, 
dass wir dies nun nachmachen 
können. Danach durften wir einen 
kahlen Baum mit den Origamis & 
Wünschen beschmücken. Dies ist 
ebenfalls eine Tradition welche 

jährlich für ein Fest vorbereitet 
wird.
Besonders eindrücklich war die 
Führung im Museum von Hiros-
hima, wo vor genau 70 Jahren die 
Atombomben der Amerikaner auf 
Hiroshima und Nagasaki unglaub-
liches Unglück anrichteten. Ab-
schliessen möchte ich mit einem 
Texteinschub von Takitus, der 
frühmorgens für das Truppfrüh-
stück verantwortlich war und die 
aufgehende Sonne in Japan mit-
erleben konnte:“ Der Moment als 
ich die rote Sonne über den Hügeln 
aufsteigen sah, der rote Kreis mit 
den weissen Wolken im Hinter-
grund, er war einfach ergreifend! 
Einmal die japanische Flagge live 

miterleben - jetzt verstehe ich die 
japanische Flagge wirklich“.
Vollgepackt mit vielen Erinnerun-
gen und Eindrücken und natür-
lich mit getauschten Batches und 
Krawatten, traten die Schweizer 
Trupps alsann die lange Heimrei-
se an.

Text: Nuvola (Libellen Steckborn)





P f a d i b i l d e r 
aus dem Jahr 
2015!

Bilderbogen
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Flyeragenda

Termine Biber- und Wolfsstufe Termine Pfadistufe Termine Pio- und Roverstufe

20.03.16 WoFuBaTu

Leiter:
06.03.16 Wolfstufenbrunch

18.06.16 Bibergrillen

05.11.16 Plauschtreff

20.02.16 Plauschturnier

28.05.16 Abenteuertag

Leiter:
27.08.16 Leiteranlass

27. - 28.02.16 Gfrüertrue

05.03.16 Roverkicken

30.04.16 Walpurgisnacht

Jahresplan 2016

Termine Pfadi Thurgau

12.03.16 Pfadi Schnuppertag

17.03.16 DV Pfadi Thurgau

01.06.16 EK Treffen

10. - 11.09.16 KaTre

19.11.16 KaRoTa

weitere Termine

22.02.16 BiPi-Tag

21. - 22.05.16 Siechemarsch

14. - 16.10.16 Jota / Joti

Termine für Abteilungsleitende

23.04.16 AL-Rat 1

29.10.16 AL-Rat 2
Redaktionsschlüsse

19.02.16 Heft 2/15

16.05.16 Heft 3/15

12.09.16 Heft 4/15

05.12.16 Heft 1/16 

Änderungen vorbehalten, neuste Version: www.pfadi-thurgau.ch
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Dies ist nur ein kleiner Teil eines Zeltes. Und die Partnerschaft mit der Pfadi Thurgau wiederum ist nur 
ein Engagement von ganz vielen in den Bereichen Kultur, Gesellschaft, Bildung, Freizeit und Wirtschaft. 
Die ganze Welt des Migros-Kulturprozent entdecken Sie auf www.migros-kulturprozent.ch

Sie sehen 1 Prozent Freizeitkultur, präsentiert vom Migros-Kulturprozent.

 

Neu für alle unter 26 Jahren. Mehr erleben. Mehr profitieren. 

Mit YoungMemberPlus erhalten Sie bis zu 50 % Rabatt auf viele Freizeitaktivitäten. 
Zudem profitieren Sie vom Vorzugszins, von kostenloser Kontoführung und gratis 
V PAY-Karte und PrePaid MasterCard. 
www.raiffeisen.ch/youngmemberplus 

Wir machen den Weg frei Die Thurgauer Bank in Ihrer Region 


